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Zitat von Buntflieger

ist es so schlimm in Bayern?

Mit "schlimm" hat das nichts zu tun. Aber ich bin da ganz bei Kecks: Mein zweites Standbein,
das zumindest gefühlt eine echte Alternative mit echten Jobchancen gewesen wäre, hat mir
sehr viel innere Ruhe und Gelassenheit beschert. Sowohl während der Examensphase als auch
im Ref.
Wer möchte sich schon davon abhängig machen, ob man eine Stelle bekommt, ob man eine
Stelle am "richtigen" Ort bekommt, ob man mit der Alltagsarbeit klarkommt, ob man sich im
Ref entwickeln kann etc.
Ich habe mir in Krisensituationen immer gedacht: "Wenns mir zu blöd wird, gehe ich eben und
mache die andere Sache. Hab ja nichts zu verlieren." Ob das alles so reibungslos geklappt
hätte, weiß man natürlich nicht, aber alleine schon diesen Plan B zu haben, hat unglaublich viel
geholfen.
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